
Vfertekjährk, Abonnements
Preis für Halle und unſere

unmittelbaren Abnehmer:
20 Silbergroſchen. Der Cour

27
v

r me S ed 9 v 77 e r e Sy eeS J See S S x 9J 2 T c Wd T eI 9 4 S S S t Be da S S7 Se v S S D.

c c e J S 2h n 8a gee ere

d h 1 5 d Jc W

Durch die K. Poſt Anſtaſten
im Reg Vezirk Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jan
allen andern Orten 272 Sge,
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Halle, Montag den 22. Mai
xm[mj|—22e

Bei der am 17 und 18. d. M. fortgeſetzten Zie
bung der 5. Klaſſe 75. Königl. Klaſſen Lotterie fielen
2 Gewinne zu 10,000 Thlr. auf Nr. 18,819 und
49,402 nach Magdeburg bei Roch und nach Stettin
bei Rolin; 2 Gewinne zu 5000 Thlr. auf Nr. 24,633
und 71 569 in Berlin bei Moſer und nach Liegnitz bei
Leitgebel; 8 Gewinne zu 2000 Thlr. auf Nr. 34,012.
51,455. 56,830. 58,228 67,804. 80,921. 95,942
und 110,970 in Berlin bei Gronau, bei Matzdorff
und bei Seeger, nach Breslau 2mal bei Schreiber
und bei Schummel, Elberfeld bei Brüning und nach
Haiberſtadt bei Sußmann; 36 Gewinne zu 1000 Thlr.
auf Nr. 833. 5936. 6608. 7277. 7542. 9994.
11,09 1. 17,267. 17,986. 21,409. 24,3 12. 25,101.
25,349. 29,034. 29 372. 29,909. 30,479. 39,419.
45,581. 54,526. 56,828. 58,026. 59,630. 61,522.
66,210. 66,578. 67,252 71,474. 76,040. 80,894.
80,441. 84,726. 85,779. 99,052. 105,095 und
110 818 in Berlin bei Alevin, bei Borchardt, 3mal
Burg, bei Grack, bei Meſtag, bei Moſer und bei
Seeger, nach Breslau bei Leubuſcher, bei Prinz und
2mal bei Schreiber Brieg bei Böhm, Bromberg bei
George, Bunzlau bei Appun, Coölln bei Reimbole,
Duüſſeldorf 2mal bei Spatz, Ehrenbreitſtein bei Gold
ſchmidt, Halberſtadt bei Sußmann, Königsberg in
Preußen bei Burchard und 2mal bei Heygſter, Mag-
deburg bei Brauns und 2mal bei Roch, Marienwerder
bei Schröder, Merſeburg bei Kieſelbach, Minden
2mal bei Wolfers, Prenzlau bei Herz, Sagan 3mal
bei Wieſenthal und nach Schweidnitz bei Scholz; 49
Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 3545. 5111. 13,271.
14 664. 15,711. 18,409. 20,143. 20,445. 22,160.
28,056. 29,469. 29,914. 81,348. 33,873. 36,308.
39 180. 44874. 53,955. 56, 161. 58,563. 60,216.
60,626 61,004. 61,858. 62,065. 66,266. 67,063.
71,886. 74,262. 75,728. 79,095. 79,751. 80,976.
81,206, 88,109, 84,851, 87,838. 87,994, 88,162.

e

89,405. 90,009. 92,356. 93,744, 98,886. 103,988.
105,934. 107,997. 108,089 und 108,359 in Berlin
bei Alevin, bei Borchardt, 3mal bei Burg, bei Me-
ſtag, bei Roſendorn und bei 10mal bei Seeger, nach
Barmen bei Holzſchuher, Breslau bei Gerſtenberg,
bei Löwenſtein und 2mal bei Schreiber, Cöln bei
Reimbold, Danzig bei Reinhardt und bei Rotzoll,
Düſſeldorf bei Geiſenheimer und bei Spatz, Elberfeld
bei Heymer, Glogau bei Levyſohn, Halle bei Leh
mann, FIſerlohn bei Hellmann, Juülich bei Mayer,
Königsberg in Pr. bei Heygſter und bei Samter, Kro-
toſchin bei Albu, Magdeburg 2mal bei Brauns, Muhl-
hauſen bei Blachſtein, Neiſſe bei Jakel, Neutz bei
Kauffmann, Nordhauſen bei Schlichteweg, Potsdam
b. Bacher, Poſen b. Leipziger, Reichenbach b. Pariſien,
Sagan 2mal bei Wieſenthal, Schweidnitz bei Kuhnt,
Tilſit bei Lowenberg und nach Warmbrunn bei Grim-
me; 89 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 1426. 3532.
3819. 4333. 5561. 7457. 8448. 9026. 10,150.,
10,222. 12,650. 14,892. 14,491. 14,794, 16,117.

1837.

16,481.
26607.
36,778.
46,993.
56,565.
64,688.
69,899.
73,497.
83,404.
92,506.
98,721.

17,655. 17,929. 18,009.
80,525. 831,891., 88,459.
88,417. 88,856. 40,128.
47,836. 47,694. 49008.
59,951. 61,848. 61,456.
65,668. 66,057. 67,020.
70,161. 71,116. 71,508.
75,456. 75,495. 77,576.
84,422. 86,670. 91,136.
92642. 965,8 14. 95 454.

99,467. 99,743.

18,711.
35,209.
40,591.
53,993.
63,442.
67,112.
72344.
79,837.
92,844,
96,257.

100,580.

24,263.
36,845.
44,842.
56,045.
64,413.
68,769.
78,482.
79,853.
92410.
96,866.

108,012.
103,058. 105,289. 166,652. 107,428. 108,189.
109,229. 109,839. 110,014 und 111,288.

Berlin, den 19. Mai 1837.
Königl. Preußiſche General- Lotterie

Direktion.

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
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Berlin, d. 20. Mai. Jhre Majeſtät die Kö
nigin der Niederlande ſind aus dem Haag hier
eingetroffen.

Der Wirkliche Geheime Staats und Miniſter des
Jnnern für die Gewerbe Angelegenheiten Freiherr

von Brenn, iſt von Breslau hier angekommen.
Kaſſel, d. 16. Mai. Der königl. franzöſiſche

Geſandte am hieſigen Hofe, Hr. Chevalier de Cabre,
iſt heute nach Fulda abgereiſt, um daſelbſt Jhre Hoh.
die Prinzeſſin Helene von Mecklenburg-
Schwerin, Braut Sr. Königl. Hoheit des Her-
zogs v. Orleans, zu erwarten. Jhre Hoheit
kommt von Potsdam, reiſt unter dem Namen einer
Gräfin von Grabow, und wird am 21. zu Fulda ein
treffen, wo auch der Herzog von Broglie, als Be-
gleitungs Ambaſſadeur mit ſeinem Gefolge ſie erwar
tet. Von Fulda begeben Jhre Königl. Hoheit die ver
wittwete Erbgroßherzogin und die Prinzeſ-
ſin Helene ſich nach Homburg vor der Hoöhe zu
den Durchl. Verwandten der Frau Erbgroßherzogin,
von da nach Saarbruück, wo ſie am 24. d. Mts. über
nachten.

Frankreich.Paris, d. 15. Mai. Von allen Seiten wird
verſichert, die Ordonnanz zur Ausdehnung der Amne
ſtie und Befreiung aller Amneſtirten von der Polizei-
uüberwachung ſolle unverzüglich publicirt werden. Der
König hat ſich entſchieden für dieſe conciliatoriſche
Maaßregel ausgeſprochen, und die Miniſter ſehen ein,
daß fie ohne Gefahr darauf eingehen können. Der
Temps nun entſchieden miniſteriell enthält ei-
nen Artikel, wonach an der Ausdehnung der Amneſtie
nicht zu zweifeln iſt. Es ſoll dadurch ganz und gar
mit den Doktrinaäären gebrochen werden. Der Kö-
nig will nichts mehr von den Polizei Vorſichtsanſtal-
ten hören, die bisher ſtattfanden, ſo oft er gusfuhr.
Se. Maj. war geſtern ohne Eskorte im Pflanzengar
ten beim Wegfahren rief das Volk: Es lebe der
König! Es lebe die Amneſtie!

Großbritannien und Jrland.
London, d. 13. Mai. Das Unterhaus hat

11 Mill. Pfd. St. Schatzkammerſcheine fur den lau-
fenden Staatsdienſt votirt.

Spanien.Aus Barcellona hat man Nachrichten bis zum
6. Mai. Die Ruhe ſoll nach den Scenen vom 3. und
4. Mai wieder hergeſtellt worden ſein. Die verſchie-
denen Angaben ſind übrigens ſehr abweichend. Die
Gazette hat erfahren, die Jnſurgenten hätten, ehe ſie
kapitulirt, 20 Todte und 80 Verwundete gehabt. Die
engliſche und die franzöſiſche Marine haben zur Unter
druckung der Unruhen kräftig mitgewirkt. Nach einem
Schreiben von der Gränze ſind die kataloniſchen Städ-
te von der Küſte bis nach Tortoſa im Jnſurrektions-
zuſtande. Die Häupter der Bewegung heißen Pio
Mata, Joſeph Zulieta und Modeſto Puig. Dieſe
drei haben zu Reus eine Proklamation erlaſſen, worin
neben der Unabhängigkeit auch die Republik paradirt.

Von dem Gange der Ereigniſſe auf dem Kriegs
ſchauplatze hat man noch keine zuverlaſſige Nachricht.
Aus Bayonne 11. Mai wird nur gemeldet, es ſei

eine große Zahl verwundeter Karliſten nach Hernani
gebracht worden die Karliſtenchefs Jturiaga und
Zavala ſeien bei dem Pachthof Aguirre gefährlich
bleſſirt worden. Espartero iſt am 9. Mai zu St.
Sebaſtian angekommen. Jn Katalonien ſind die
Karliſten vor Solſona von den Chriſtinos unter Ge
neral Meer geſchlagen worden ihr Verluſt wird,
offenbar übertrieben, auf 1500 Mann angegeben.

Telegrapbiſchen Depeſchen. 1. Perpignan, d.
12. Mai. Am war die Ruhe in Barcellong herge
ſtellt. Handaro, ein Gefluchteter, Ex Herausgeber
des Catalan und Anſtifter der Empoörung, iſt verhaf
tet und nebſt zwei ſeiner Mitſchuldigen zum Tode ver
urtheilt worden. Bayonne, d. 13. Mai. Ein
aufgefangenes Schreiben, datirt von geſtern, meldet,
der Jnfant (Karlos oder Sebaſtian ſei am 11. Mai
mit 16 Bataillons aufgebrochen auf welcher Straße
und in welcher Richtung wußte man nicht doch glaub-
te man allgemein, er marſchire nach dem Ebro. Jn
einem Schreiben, das ein Bankier zu Bayonne erhal-
ten hat, wird geaääußert, dieſe rückgangige Bewegung
ſcheine anzudeuten, daß er (der Jnfant) die Abſicht
habe, das Land zu verlaſſen. Am 11. Mai hielt
Espartero Muſterung auf der ganzen Linie vor
St. Sebaſtian die Soldaten empfingen ihn mit En-
thuſtasmus. Die Karliſten hatten ihre Fortifikations-
arbeiten nicht unterbrochen es iſt aber doch wahr
ſcheinlich, daß ſie Hernani raumen werden, ohne den
Angriff abzuwarten.

Türkei.Buchareſt, d. 26. April. Man erwartet, Brie-
fen aus Siliſtria zufolge, den Sultan in den erſten
Tagen des künftigen Monats in dieſer Feſtung und
trifft bereits Vorkehrungen zu ſeinem Empfange. Daß
der Sultan auch hierher kommen werde, wie ein fruü
heres Gerucht wollte, iſt in hohem Grade unwabr-
ſcheinlich dagegen ſchickt ſich unſer Furſt an, den
Großherrn jenſeits der Donau perſönlich zu begrüßen.
Von Siliſtria wird ſich der Sultan nach Ruſtſchuk
begeben, wie es überhaupt der Zweck des Sultans zu
ſein ſcheint, vorzugsweiſe die Feſtungen an der Donau
in eigenen Augenſchein zu nehmen und darnach die noö-
thigen Anordnungen zu Abſtellungen etwaiger Män
gel und Herſtellung der Plätze in guten Vertheidigungs
ſtand zu treffen. Dieſe Abſicht des Sultans läßt ſich
ſchon aus dem Umſtande folgern, daß ſich in ſeiner
Suite die geſchickteſten Jngenieure befinden, und unter
ihnen auch der königl. preutßz. Genieoffizier Baron
Moltke.

Vermiſchtes.
Am 3. Mai ſtarb zu Oſtrau bei Halle der

penſionirte Landrichter Ringelhardt, 100 Jabr
5 Monat alt. Er genoß fur ſein Alter eine ſo ſeltene
Kräftigkeit an Geiſt und Köörper, daß er noch im letz
ten Winter nach Leipzig reiſen konnte, um dort bei
ſeinem alteſten Sohne, dem Schauſpieldirektor Rin-
gelhardt, ſeinen 100ſten Geburtstag zu feiern.

Jn der Nacht vom 10. zum 11. Mai iſt der
ſchöne, mit Kupfer gedeckte, durchſichtige Thurm zu
Polsnitz bei Freiburg in Schleſien, ohne alle aäußere



wind, ſüdwaärts eingeſturzt. Gluücklicherweiſe iſt
kein Menſch bei dieſem Ereigniſſe beſchadigt worden.
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Familien- Nachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Die am 21, d. früh z 2 Uhr erfolgte gluckliche
Enibindung meiner lieben Frau, von einem muntern
Töchterchen zeigt hiermit ſtatt beſonderer Anmeldung
allen lieben Freunden und Bekannten ergebenſt an

Der Kaufmann Dalchow.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß
die Schießuüdungen des Königl. Wohllöbl. FuſilierBa
taillons hierſelbſt mit dem 22. d. Mts. an der Dölauer
Haide ihren Anfang nehmen.

Halle, den 19. Mai 1837.
Der Landrath des Saalkreiſes.

v. Baſſewitz.
Bekanntmachung für die Herren Oeko-

nomen.
Verſicherungen, wenn auch nur zum Betrage von

100. Thlr., gegen Hagelſchäden nimmt an
der Amtmann G. Heine,

in Halle, kleine Brauhausgaſſe No. 334.

Königsſchießen.
Daß auf kommenden Donnerstag und Freitag, als

den 25. und 26. Mai, unſer dieejähriges Königsſchießen
gehaiten wird, zeigt allen reſp. Hrn. Theilnehmern hier
durch ergebenſt an

Die Schützengeſellſchaft zu Cönnern.
Pianoforte- Verkauf.

Mehrere Pianoforte in Flügel und eins in Tafel-
form, aus dem Magazin des Herrn F. Wiek in
Leipzig, ſind bei mir in Auswahl zu den in c.
Wieks eigenem Magazin feſtſtehenden Preiſen von
180 bis 230 Thlr. nebſt vierjähriger Garantie zu ver-
kaufen.

Zugleich iſt bei mir ein ſehr dauerhafter Wiener Flu-
gei von Franz Lautterer, von 65 Oktaven Um-
fang, der verbunden mit einem ſchönen Aeußern einen
ſehr angenehmen Klang hat und vortrefflich die Stim-
mung hält, zu 105 Thlr. zu verkaufen.

Franz Kühne, Orgelbaueer,
in Halle am Kaulenberge.

Auction. Mittwochs, den 24. d. M.,
Nachmittags 2 Uhr,

ſollen in der kleinen Ulrichſtraße im ſonſt Kögelſchen
Hauſe Nr. 994. eine moderne Stutzuhr, 6 volirte Rohr-
ſtulhle, 1 polirte Kommode, 2 ganz gute Waagebaiken
mit kupfernen Schaalen und einiges Meſſing Gewicht,
auch 2 complette Sielenzeuge und mehrere Pferdenetze
und anderes Pferdezeug; ſo wie 7 große Fleiſchklötze,
3 Wannen mit eiſernen Reifen und mehrere andere zur
Schlachtung gehörige Gerathſchaften, meiſtbietend
gegen ſofortige baare Bezahlung verkauſt werden.

Halle, den 21. Mai 1837.
W. Rößler. 2
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Veranlaſſung, es wehte nur ein leichter Nord Funfzig Stück fette Hammel verkaufe
das Vorwerk Langenbogen.

Ein Anſpännergut mit 8 Wiſpel Ausſaat Acker
8 Acker Wieſen, Gärten, Holz und Obſtanpflapzun“
gen, komplettes Jnventarium, Vieh, Schiff und Se
ſchirr, ſoll fur den Preis von 7500 Thlr. verkauft wer
den. Ein Schenkgut mit 7 Scheffel Ausſaat Acker,
Wieſe, Garten und Gemeindetheile, ſoll fur den Preis
von 800 Thlr. verkauft werden ſo wie ein Koſſathen
gut mit 2 Wispel Ausſaat Acker, Garten und Gemein-
detheile, ſoll fur den Preis von 1600 Thyir. verkauft
und ſogleich uöbergeben werden. Sämmtliche Grund
ſtucke liegen 2 Stunden von Halle. Nähere Aus
kunft bei L. Rothhardt in Halle, Sandberg
No. 263.

Ein junger wohlerzogeuner Menſch welcher Luſt hat
die Goldarbeit zu erlernen, kann ſogleich bei mir in die
Lehre treten. F. Ganſen, Goldarbeiter,

große Ulrichſtraße No. 56.,

Anzeige. Ich beehre mich, einem geehrten Pu
blikum hiermit die ergebene Anzeige zu machen, daß
bei mir fertige Getreidemaſchinen mit eiſernen Getriebe
zu einem ſehr billigen Preiſe zum Verkauf ſtehon, auch
Beſtellungen zur Fertigung derſelben übernehme.

Fügner,
auf dem Strohhofe zu Halle No. 2106.

Ganz ſauber und komplett vorgerichtete Oekonomie
Wirthſchafts-Regiſter über alle Branchen ökonomiſcher
Gegenſtände, zum Gebrauch für Königl. Domainen,
Rictter- und Landgüter, ſind za haben in Halle auf
dem Neumarkt, Geiſtſtraße Ro. 1276. beim Expedient
Henning.

Eine Malzbrechmaſchine, worauf in der Stunde
durch 2 Händekraft 9 bis 10 Berl. Schfl. Malz, ingl.
auch roher Weizen regelmäßig geſchroten werden koönnen,
ſteht fur 100 Thlr. zu verkaufen bei dem Stadtbrauer
Klotzky zu Eilenburg Zugleich bemerke ich auch
hiermit, daß ich unter meiner eigenen Garantte derglei
chen Malzbrechmaſchinen anzufertigen in Auftrag über
nehme auch können verhältnißmäßig, je nachdem es
das Malzſchrot erfordert, größere und kleinere angefer
tigt werden.

12,000, 7000, 4800, 2200, 1000 2mal,
600, 400, 300 Thaler ſind auszuleihen. Auch iſt
ein Gut von 65 Morgen, unweit Halle, durch den
Aktuarius Dancker in Halle, Ranniſche Straße
No. 505 den 3 Schwaänen uber, zu verkaufen.

Concert Anzeige.
Montag, den 22. Mai, iſt Concert im Garten

des Herrn Funke.
Vereinigtes Stadtmuſikchor.

50 bis 60 Schock Roggenſtroh, langes und krum
mes, ſind billig zu verkaufen in Schoch witz bei

G. Wolff.
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Ein Herr und eine Dame ſuchen Gelegenheit un
gefähr am 80. Mai nach Marienbad zu reiſen. Wer
ſich dem anzuſchließen wunſcht, erfährt das Nähere in
der Expedition dieſes Blattes.
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Concert heute den 22. Mai durch die Dölauer
Berg hautboiſten bei Kuhne auf der Maille.
leine Wohnung ist auf dem medicinischen
Klinikum, Domplatz Nr. 1050.

Dr. E. Mayer,
prakt. Arzt u. Wundargt.

Friſch gebrannter Kalk, ſo wie Ziegel und Mauer-
ſteine von bekanuter Gute ſind zu haben

Sonntag den 3. Junt
n der Ziegelei zu Rothenburg, und

Dienstag den 6. Juni
in der Ziegelei vor Cönnern.

Rothenburg, den 20. Mai 1837.
Ein Gaſthof, unmittelbar an einer der dedeutend
ſten und frequenteſten Landſtraßen ohnweit Halle ge-
legen, ſteht fofort mit 2 Hufen des beſten Feldes unter
annehmbaren Bedingungen zu verkaufen und mit 6000
Thir. Anzahlung zu übernehmen. Nahere Nachricht
ertheilt der Commiſſionair L. Supprian in Halle,
Le pzigerſtraße No. 316. wohnhaft.

Gute Hohlziegel ſind zu haben beim Ziegeldeckermſtr.
K. Berbig, Thalgaſſe No. 858.

Dienstag den 23. Mai iſt Gelegenheit nach Mer
ſeburg, Weißenfels und Naumburg, Klaus-
ſtraße No. 889. Eckert.Friſchen Salzhecht empfiehlt

G. Goldſchmidt.
Theater in Halle.

Montag den 22. Mai: Der Pariſer Tau-
genichts, Luſtſpiel in 4 Akten. Hierauf: Wiener
Schwänke, Poſſe in 1 Akt, von Kotzebue.

Dienstag, den 23. Mai: Don Juan, Oper in
2 Akten, Muſik von Mozart.

Mittwoch, den 24. Mai: Die gefährliche
Tante, Luſtſpiel in 4 Akten. Hierauf: Der Platz
regen als Eheprokurator, Schwank in 2 Akten,
von Raupach.

Hr. v. Lehmann, Regiſſeur des Magdeburger
Theaters, im erſten Stück von Emmerling,
im zweiten den Soldaten Köck, als Gaſt.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 20. Mai.
Weizen 1 thl. 13 ſgr. 9 pf. bis I thl. 16 ſgr. 3pf.

Roggen 1 2 e 6Gerſte 255 826Hafer 17 6 3 20 2Magdeburg, den 19. Mai, (Nach Wispeln,)
Weizen 85 38 thl. Gerſte 22 222 thl.
Roggen 5 Hafer 16 18Nach Dresdner Scheffel.

Leipzig, d. 20. Mai.
Weizen 83 thl. gr. bis 3 thl. 18 gr.
Roggen 2 s e 2 68 eGerſte 14 1 16Hafer 4 1 6Rappsſaat 6 12
W. Rübſen 5 18 5 20S. Rübſen 5 GOel, der Centner 10

X

n h M

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 19. Mai Nr. 11.

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 19., bis 21. Mal.

ſ Jm Kronprinzen: Hr. Rüittergutsbeſ. Rell m.
Fam. a. Schönwerda. Hr. Stud. med. Mar
chand a. Berlin. Hr. Schauſpieldir. v. Holtei
a. Riga. Hr. Kammerherr v. Wuthenow m.
Gem. a. Köthen. Frau Landräthin v. Kerſſen
brock u. Fräul. Tochter a. Helmsdorf. Fraul.
v. Aſſeburg a. Meisdorf. Se. Königl. Hoheit
Prinz Peter v. Oldenburg m. Gem. und Suite a.
Oldenburg. Hr. Condukt. Noack a. Bernburg.

Hr. Prof. v. Döring a. Eiberfeld. Hr.
Oberrendant Ackermann m. Gem. a. Deſſau
Hr. Landgerichts- Rath v. Suchert a. Berlin.
Hr. Baron v. Crechert a. Löwen. Frau Ritt
meiſter v. Crechert a. Löwen.

Stadt Zürch: Hr. Dr. v. Sonnenſtern m. Bed. g.
Dorpat. Hr. Schauſp. Hilbrecht a. Magde
burg. He. Dr. Zwanzig a. Bitterfeld.
Hr. Part. Schmidt a. Berlin. Hr. Kaufm.
Lehmann a. Leipzig. Hr. Part. Selle a. Köln.

Hr. Patt. Freitog a. Berlin. Mad. Heſe
ner a. Ruhrort. Hr. Kaufm. Stoltenhoff a.
Stolberg. Hr. Kaufm. Bornitz a. Gera.
Hr. Kaufm. Senfer a. Hamburg. Hr. Kaufm.
Bleu a, Halberſtadt.

Goldnen Ring: Hr. Fabr. Welkwitz a. Leipzig.
Hr. Part. Wolf a. Dresden. Hr. Dr. med.
Franke a. Arnſtedt. Hr. Cand. theol. Kühne
a. Eisleben. Hr. Kaufm. Schaff a. Berlin.
Hr. Kaufm. Waſſermann m. Fam. a. Magdeburg.

Hr. Kaufm. Schaum a. Hamburg. Hr.
Dr. med. Sonnemeyer a. Gelnhauſen. Hr.
OAmtm. Schwarzwälder o. Wehlitz. He.
Kaufm. Nuürnberg a. Leipzig. Hr. Kaufm.
Behrens a. Magdeburg. Hr. Fabr,. Finger
a. Mänchen. Hr. Dr. med. Heinrich g. El
berfeld. Hr. Gaſthofsbveſ. Heinecke a. Berlin.

Goldnen Löwen: Hr. Forſtrath v. Drabizius m.
Gem. und Hr. Reg.-Rath Benecke a. Merſeburg.

Hr. Kaufm. Störbach a. Mairz. Hr.
Kaufm. Krenkel a. Scharnberg. Hr. Partik.
v. Bülow a. Berlin.

3 Schwänen: Hr. Rechnungefuührer Helfer a. Wald
heim. Frau Juſtizamtmann Chop a. Gern-
rode. Hr. Kantor Rothſchild a. Lichtenfels.
Hr. Thomas a. Gehofen.

Schwarzen Bär: Frau Kanzleiräthin Neithardt
a. Schleitz. Denm. Thiele a. Sangerhauſen.

Hr. Muüblenbeſ. Apel a. Mönchpfiffel. Hr.
Stud. Lomler a. Jena. Hr. Schauſp. Seidler
a. Wien. Hr. Lehrer Winter a. Wittenberg.
Hr. Fabr. Trautvetter a. Berlin.
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